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Das Predig  er iſt für vier Jahre berechnet. Die erſten zweiBände enthalten die dogmati  en Glaubenswahrheiten und die QAtra
mentenlehre. Der dritte Band erläutert die zehn Gebote Gottes und die
ünf Gebote der A mne jede dieſer Predigten zeichnet ſich durch arheit,Anſchaulichkeit und praktiſche Verwertung aus; notwendigerweiſe müſſenſie die Aufmerkſamkeit der Zuhörer in reger Weiſe erhalten. Der vierte und
Band behandelt die &  ehre von der Sünde und den üugenden Auch dieſervierte Band iſt an innerem Wert den anderen ebenbürtig. Einen würdigenAbſchluß des Ganzen bildet eine gediegene, inhaltsreiche Erklärung des
„Vater unſer“ un acht Predigten. mne jede dieſer Predigten iſt ein Meiſter
er der kirchlichen Beredſamkei Einfachheit mit Feſtigkeit, und CL
zeugungsfriſche, arhei und Lei  igkei in der Di

Oſttton ind die Eigen—haften, die leſe Predigten auszeichnen.

Brynych hat eine Predigtweiſe, die ihm allein eigen iſt Ein jedesWort dieſes Meiſterwerkes der Homiletik geht hervor aus emnem biſchöfen Herzen, das einzig Aum den Seelennutzen des gläubigen Volkes beſorgt
var wiederhole, was ich bei der Beſprechung der zwei erſten Bände
ſchon geſagt habe, daß das Predig  eLr von Brynych mn der Hausbibliothek
ennes jeden Seelſorger und Predigers vorgefunden werden ſollte
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eorg Stipberger. 8 (XVI 363) ünchen 1913, Lentner

4.803 geb 5.80
Daß die Predigten des Stiftspredigers von Bonifaz in ⁰ kurzerZeit die dritte Auflage erleben, iſt ein Beweis afür, daß 11 die Be

dürfniſſe ſeiner Zeit verſtanden hat Seine Predigt iſt von der ſicht be
ETT , die moderne Cele auf die einen en des Evangeliums 3 enNicht das Evangelium ollte herabſteigen, der en. ſollte 3 ihm hinauf

werden Wie oft hat EL dieſem (danken Ausdruck gegeben! Es
gehört 3 der Eigenart dieſer Predigten, und ſie werden darin in der Predigtliteratur nicht allzu viele Parallelen aben, daß ſie geleſen ebenſo feſſwie im lebendigen Vortrag. Man mer es dieſen Predigten 0 daß 1E

eln
ohne alle rhetoriſche Zutat geſprochen worden ind und die Originalitätder édanken ihres Verfaſſers ſpricht immer noch glei vernehmlich aus
jedem Satz Der vorliegende an enthält Faſtenpredigten über
das Vater unſer, Feſttagspredigten, Sonntagspredigten, Ge
legenheitspredigten und Anſprachen Gegenüber der zweiten Auflage iſt dieſer Band Aum zwei Trauungsanſprachen und durch eine Lebens
ſkizze des heimgegangenen erfaſſer aus der S  F  eder des Hofpredigers GeorgStipberger bereichert or In dieſer Seiten langen Skizze iſt eine
allſeitige Einführung in Eſen und Werden dieſes wirklich bedeutenden
Mannes geboten. hr Verfaſſer — das geiſtige ilieu, Aus dem 11
herausgewachſen iſt, charakteriſiert ihn als Ordensmann, als Bibliothekarund Gelehrten, beſpri ſein Verhältni 3 Auguſtinus, deſſen beſter Kenner
ETL bekanntlich war, und würdigt ihn vor em als Prediger; endlich erührt
CETL noch mit enn paar feinen Strichen die ⁰ überaus charakteriſtiſche Perönliche Eigenart. Es iſt für den eſer eine reine Freude, das Bild des Aun.
vergeſſenen Toten wieder vor ſich aufſtehen 3 en und ann Iun den Predigten den Silberfäden ſeiner lichten édanken 3 folgen

München. Dr Heinrich Ma
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und fünfte Auflage. 8 (XIV 278) reiburg und Wien, Herder.
3.— 3.60; geb in Leinwand 4.— 4.80


